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2/2015 Heft Nr. 121 

20 Jahre, 121 Ausgaben, 13.990 gedruckte 
Hefte,  1.416 verschiedene Seiten – das war 
im Frühjahr 1995 nicht abzusehen. Aber die 
Idee, verschiedene Sammelgebiete unter ei-
nen Hut zu bekommen (siehe auch inliegen-
des Verzeichnis), hat sich gut gehalten – bei 
schwankenden Auflagenzahlen (55-180).  
 

Für mich heißt es jetzt, es unserem Maskott-
chen Dagobert gleichzutun und *SmS* „nur 
noch“ zu lesen – dank Tim-Niklas Zimmer, 

21. Jahrgang Auflage: 100 1. Mai 2015 

Jubiläum und Abschied 

1 

der ab dem nächsten Heft die Herausgabe 
übernimmt.  
 

Ich wünsche allen Sammlerinnen und 
Sammlern weiterhin viel Spaß bei ihrem 
Hobby und Tim-Niklas gutes Gelingen bei 
seiner ersten und allen weiteren Ausgaben 
des Sammlermagazins.  

 

Mögen alle dem *SmS* 
die Treue halten und neue 

Leserinnen und Leser 
 dazukommen! 

Dagobert hat sich zum Jubiläum noch einmal die Erstausgabe gegriffen (man beachte 
den Titel!) und macht es sich damit gemütlich.                                IDEE UND GRAFIK: *VC* 
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Auktionsergebnis 

 

Zwei Gebote gingen für die Radsportmün-
ze ein. Auf Platz zwei landete – zum letz-
ten Mal ;-) – T-N.Z. mit 15 €, damit erhält 
Walter-Rainer Gehre den Zuschlag für  
16 €. 
  

Herzlichen Glückwunsch! 

Gewinner Preisrätsel: 
Sechs Einsendungen gab es zum letzten Preis-
rätsel. Alle kannten mindestens eine Erläute-
rung zu „MИP“ („Mir“). Das russische Wort 
für „Frieden“ ist unter anderem die Bezeich-
nung für die ehemalige Raumstation. 
Die noch amtierende Glücksfee zog zum letz-
ten Mal – und zwar 

als Gewinnerin. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

Birgit Buchta aus Heiligenstadt 

„Ich habe Post aus Sandesneben mit dop-
pelt erfreulicher Nachricht erhalten. Zum 
einen das neue *SmS* 120 mit der 
‚belebenden‘ Nachricht: Ein Nachfolger ist 
gefunden! Zum anderen die Gewinn-

Mitteilung bei der 13. Rückwärtsauktion. 
Juhu!  
Schon seit längerem und besonders in den 
letzten Monaten hat sich ein Wandel in 
meinem Sammlerdasein vollzogen. Test- 
und Nebensammelgebiete wurden beendet 
und ein harter Kern blieb übrig. Vom Mul-
tisammler zurück zu ‚the root of the mat-
ter‘. 
Auf diesem Wege den allerbesten Dank 
für die jahrelange Herausgabe des Samm-
ler-Magazins und die vielen, wertvollen 
Informationen und Aktionen. Damit ist 
eine Plattform für Sammler entstanden, auf 
der man sich austauschen und informieren 
kann. 
Ich hoffe, du gehst nicht in den 
‚Sammlerruhestand‘, sondern hast noch 
weiterhin Spaß am Sammeln. 
Ich wünsche eine schöne, ereignisreiche 
Zeit und verbleibe mit freundlichen 
Sammlergrüßen“ 

Gottfried Christ 
 

„Auch aus Westfalen die größte Anerken-
nung für die qualitativ immer sehr guten 
Hefte und den E-Mail-Newsletter. Letzte-
rer hat es mir ermöglicht, wenigstens et-
was mitzubekommen, ohne wieder einen 
Platz für die Hefte finden zu müssen. 
Alles Gute und nochmals meinen größten 
Respekt, viele Grüße“ 

Anke Wilde 
 

Diese beiden Briefe stehen stellvertretend 

für anerkennende Worte von vielen Lese-

rinnen und Lesern – herzlichen Dank da-

für! 

Ich bleibe als Sammler – und natürlich als 

Leser  von *SmS* – erhalten! 

Anmerkungen & Kritik 
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Aus dem Leben eines Alles-Sammlers 
VON HEINZ-ROLAND MÖHLE 

Gut gemacht? 

Gestern habe ich mal wieder eine richtig gute 
Figur abgegeben. 
Ob ich darauf stolz sein kann? Naja ... 
Wen es interessiert: Es war übrigens der Gi-
tarrenschlumpf, den hatte ich doppelt. 
 

Besondere Beziehung 

Wenn man meinen prächtigen, verglasten 
Setzkasten vermessen würde – etwa die Dia-
gonalen von Ecke zu Ecke ziehen und deren 
Schnittpunkt markieren –, man würde fest-
stellen: In diesem Mittelplatz meines Setz-
kastens befindet sich die verchromte Zinnfi-
gur Sitting Bull. Ein Ehrenplatz ganz im 
Zentrum, wenn man so will.  
Lieber Sitting Bull, kann es sein, dass Dir 
diese exponierte Stellung ein bisschen zu 
Kopf gestiegen ist? Du bist nämlich die ein-
zige meiner vielen Metallfiguren, die jemals 
umgekippt ist. Und Du bleibst meistens nur 
so lange stehen, bis ich die Glastür wieder 

geschlossen habe. Du wartest gezielt die 
mühsame Prozedur ab (also Glastür öffnen – 
Figur aufrichten – Tür sanft wieder schlie-
ßen), um ausgerechnet in diesem Moment 
wieder zum Lying Bull zu werden. Ich mag 
Dich wirklich, Du kleiner glänzender India-
ner. ABER KANNST DU DIESE MÄTZ-
CHEN GEFÄLLIGST MAL SEIN LAS-
SEN? Du eingebildeter (ZENSIERT), Du 
verf(ZENSIERT)es kleines Metallbiest, Du 
Nervtöter! Noch einmal, und Du kommst in 
die Schrottpresse! Habe ich mich a
(ZENSIERT)klar genug ausgedrückt? 

Na bitte, es geht doch. Ja, unsere Lieblingsfi-
guren nutzen unsere Gunst gern mal aus und 
man muss sie freundlich, aber energisch wie-
der auf den Pfad der Tugend zurückholen. 
Und auch mein Sitting Bull bleibt nun ste-
hen. Obwohl ... dem Namen nach sollte er ja 
eigentlich sitzen ... hmmmm. Nun bin ich 
doch wieder unsicher geworden ... 

*SmS* weiterhin in Farbe 

VON TIM-NIKLAS ZIMMER 

Die Umfrage zur geplanten Preiserhöhung des *SmS* ist beendet. Wir bedanken uns für die 
rege Beteiligung! 

Recht eindeutig fiel das Ergebnis zu Gunsten einer Fortsetzung des Farbdrucks aus: 
17 Stimmen entschieden sich für diese Variante, 
bei 6 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen. 

Der Preis wird daher ab der nächsten Ausgabe voraussichtlich 9 € pro Jahr betragen. Die ge-
naue Preisstruktur wird in der nächsten Ausgabe veröffentlicht werden.  

Über seine Bücher, Büchlein und sein Hörbuch informiert Heinz-Roland Möhle 
unter H-R-M@gmx.net 

*SmS* 
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  Münzen 

Tiere und Pflanzen auf antiken Münzen 

Wie die Eulen nach Athen kamen 

VON HELMUT CASPAR (GESELLSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DER NUMISMATIK / GFN) 

Angesichts der andau-
ernden Krise würde es 
die griechische Regie-
rung begrüßen, wenn 
Europa weiterhin viele 
Eulen nach Athen trägt. 
Schließlich prangt der 

Nachtvogel auf jeder 1-Euro-Münze des 
Landes – gestaltet in Anlehnung an eine 
antike Tetradrachme. Die europäischen Fi-
nanzminister indes hoffen, dass sie die Eu-
len nicht im sprichwörtlichen Sinn in die 
griechische Hauptstadt transferieren. Denn 
so gesehen bezeichnet „Eulen nach Athen 
tragen“ eine unnütze und zwecklose Tätig-
keit. 
Anders als heute galt das antike Athen als 
reich und wohlhabend. Schon der Komö-
diendichter Aristophanes empfand es als 
überflüssig, weitere Silbermünzen mit dem 
Eulenmotiv ins reiche Athen zu tragen, als 
er – aus heutiger Sicht zu optimistisch – 
schrieb: „An Eulen wird es nie mangeln.“ 

Die Athener Tetradrachme, ein Vierdrach-
menstück aus Silber mit einem Gewicht von 
16 bis 17 Gramm erlangte jedenfalls so ihre 
sprichwörtliche Bedeutung. Die Eule ist 

aber auch ein Symbol der Weisheit. Im 
Olymp war für dieses „Ressort“ die allseits 
beliebte Göttin Athene zuständig. Athene – 
wie es der Name schon sagt – fungierte dar-
über hinaus als Schutzgöttin der Stadt. Es ist 
also nur logisch, dass ihr Profil die Vorder-
seite der Athener Tetradrachme schmückt ... 

Große und kleine Staaten und bedeutende 
Städte regelten bereits in der Antike Prä-
gung und Austausch von Metallgeld, das 
gleich groß und schwer ist und den gleichen 
Metall-Feingehalt besitzt. Man einigte sich 
auf bestimmte Standards für die Gestaltung, 
sorgte aber auch durch unterschiedliche 
Bilder und Inschriften, dass die Herkunft 
der Geldstücke deutlich blieb. In der antiken 
Welt Vorderasiens und Griechenlands hatte 
nahezu jeder Potentat und jede Stadt von 
Rang eigene Münzen geprägt. 
Stempelschneider haben vor allem Götter-
bilder, Tiere und Pflanzen auf unnachahmli-
che Weise ins enge Rund antiker Münzen 
gebannt. Die Prägungen belegen die Aus-
breitung von Kulturpflanzen und Nutztieren 
und die Bedeutung des Nahen Ostens für die 
Entstehung und Entwicklung der griechi-
schen Hoch-
kultur. 

Die in großen Mengen geprägten Athener 
Tetradrachmen fungierten als antike Leit-
währung.    FOTOS: CASPAR 

Meisterwerke antiker Stempelschneide-
kunst: Dekadrachmen aus Syrakus  

Vollständiger Text unter: 
www.muenzensammeln.de 
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  Sammelgebietsverzeichnis *SgS*  
Sammelgebiete unserer Leserinnen und Leser (Stand: 5. April 2015) 

 

Plz Ort @ Sammelgebiete  

1020 WIEN, ÖSTERREICH  TK  

3500 KREMS; ÖSTERR:  Bfm: Feldpost.; TK; (alles nur Öst.); AK, Postk. Bierdeckel, KRD  

4780 SCHÄRDING; ÖST: @ Streichholzschachteln; Bfm  

39100 BOZEN, ITALIEN  Bfm; Mün: Euro  

RA-B1602 BKQ FLORIDA; ARGENTINIEN, @, TK; AK; Lufthansakarten; Expo 2000 Hannover  

01108 Dresden-Weixdorf  Bfm: Alt-Baltikum (auch Gebührenmarken etc.), baltische Burgen 
01239 Dresden  Ansichtskarten  

01705 Freital  Bfm: Australien, Österreich; TK: ww  

Dr. Reiner Mey,   Hospitalstr. 6 

02826 Görlitz @ TK: D, O/K, T-Card; Mobilfunk; Bfm: Privatpost Ostdeutlands  

03044 Cottbus  AK: Cottbus, Gruben, Spreewaldbahn  

Kerstin Fiedler,   Hans-Oster-Str. 26 

04157 Leipzig  TK; Edgar  

Franz Kouba,   Postfach 60 00 07 

04181 Leipzig  Bfm: Motive Landkarten und Gemälde bestimmter Maler  

Lothar Opitz,   Mannheimer Straße 118, opitz.lothar@gmx.de 

04209 Leipzig @ TK; Briefm.: Tiere alle Welt gestempelt, Gemälde Europa postf. 
Annette Queck,   Ahornstr. 23, queckhlsn@kabelmail.de 

07549 Gera  Pins; EKW: Metall; KRD  

Andrea Gäbler,   Franz-Stephan-Str. 21, 0365/7100165, gaeand@web.de 

07549 Gera @ Takal  

Christian Müller,   Schneeberger Str. 48  Bfm: Bund und Berlin **, oo,  
08324 Bockau  Briefe EF + MEF, D von Beginn, vor allem Briefe + ** + oo  

09116 Chemnitz  Feuerzeuge, KRD  

Rolf-Joachim Petznick, Niederwallstraße 12, RoJoPet@t-online.de, Bfm: D, Christkindl, Weih- 

10117 Berlin @ nachtsbrauchtum, Märchen, Sagen, Julmarken, Christmas Seals  
Hans-Joachim Harnisch,   Götzstr. 15a, B.u.H.J.Harnisch@t-online.de 

12099 Berlin @ EKW: Apotheken  

Ursula und Wolfgang Boldt,   Richard-Tauber-Damm 27c 

12277 Berlin  TK: Japan, KRD: Japan und Welt; FB?  

12627 Berlin @ Schlüsselanhänger: Schuhe  

13053 Berlin @ RL; Edgar-Karten  

Gerd Geisler,   Zobeltitzstr. 44 

13403 Berlin @ Geldkarten  

13587 Berlin  Bfm: D; Mün  

Norbert Wischer,   Kulbeweg 14, 0175/5557348 

13587 Berlin  TK: K + O  

Kurt Böhmer,   Schillerstr. 7, 0398/1443789, Kurt.Boehmer@web.de 

17235 Neustrelitz @ RL; TK + Bfm: Cuba  

Hans Schmahl,   Langer Berg 34, 0385/3925500 

19061 Schwerin  Mün; AK: Color; TK  

21073 Hamburg @ Ü-Ei; PIXI- und WAS-IST-WAS-Bücher  

Sabine Fetzer, Bardowicker Weg 4c, Fam.Fetzer@freenet.de, Geschenkkart., Zuckerstück./-tüt. 
21365 Adendorf @ TK: mit Chip ww; Bfm: westl. Welt, Motiv Teddy; Pixibücher,   
21614 Buxtehude-Ottensen @ Flaschenöffner: Acryl  

22089 Hamburg  Bfm: Schiffspost; TK; Mün  
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Erich Zumach,   Sahrensdorfer Str. 21a 

23769 Fehmarn / OT Burg  Bfm: D oo ab 2009, ohne selbstklebende  

Dirk Lenke, Lüchower Weg 1, Dirk.Lenke@t-online.de, Mini-CDs (Audio/PC); Duden vor 1945 

23898 Labenz @ TK: dt. Schalterkarten oo, Motive: Musik, Sehenswürdigkeiten;  
23909 Ratzeburg  Bfm: Italien oo  

24253 Passade  TK  

26188 Edewecht-Wildenloh @ PrivC; PC; Bfm  

Thomas Nieroba,   Am Wallgraben 53 

26386 Wilhelmshaven  Bfm: Bund ab 1945 * oo  

28207 Bremen @ Radiergummis  

Dieter Voltmer,   Windmühlenstr. 79, 05141/7952 

29221 Celle  EKW-Chips: Metall  

31249 Hohenhameln  Bfm; AK; Mün  

uukhkarel@aol.com 

32049 Herford @ Ü-Ei: alles  

32683 Barntrup @ Hotelschlüsselkarten  

34314 Espenau  TK: P, PD, S, R; A, CH, DK,N, S, SF, GR  

34626 Neukirchen @ Reklameschilder; Briefbelege, alte AK + Stempel ehem. PLZ 3579  

35447 Ettingshausen  Bfm: Markenheftchen, Plusbriefe  

37154 Northeim  Mün; Numisblt.; Bfm: N-Briefe, Ganzs., Erinnerungsbl., MH, FDC  

37308 Heiligenstadt  AK+ Bierdeckel: ww; Pin + Kuli: Bier; Duplo/Hanuta; Creckschok. 
44227 Dortmund @ Ü-Ei; Bfm  

45659 Recklinghausen @ TK: ww leer  

46539 Dinslaken @ Bfm: Baltikum  

Rudolf Böttcher,   Am Tannenbusch 15, 0281/43489 

46562 Voerde  Spielkarten  

Werner Ott,   Friedenstr. 36 

47053 Duisburg  TK: ww. (außer GB, I, Jap., Prepaid)  

Egon Lorenscheit,   Hahnemannstr. 12 

49811 Lingen/Ems  Spielkarten  

Heinz Bargon,   Postfach 90 02 61, nc-bargonhe9@netcologne.de 

51112 Köln @ Mün: Euro; 5-€-Banknoten aller teilnehmender Länder  

51674 Wiehl @ TK  

Heinz Werwoll,   Sandberg 3, 02405/85214 Pins: Werbung 

52146 Würselen  Kugelschreiber: Werbung, Prodir; Schlüsselbänder;  

Gerd Barth,   Josef-Beden-Str. 20, TK: Afrika, Oman, Caribic  
53909 Zülpich  TK: D, CH, TK, Lux, Alban., Bulg., Kroat., Skand., u.a.  

55411 Bingen, OT Sponsheim  Bfm  

Alois Hilger,   Kirchberg 11 

56651 Oberzissen  Bfm: D, Westeuropa; Mün; AK: PLZ 56651 und Umgeb.  

Erika Alberts,   Starenweg 5, lighthousesalberts@web.de 

57489 Drolshagen @ TK; Mün; FB; Geschenkkarten (gift cards)  

57632 Flammersfeld @ Bären  

59192 Bergkamen  EKW  

59192 Bergkamen  TK: Tennisspieler aus Qatar, „Kaufe Ihren Wagen (Auto/KFZ)“  

63571 Gelnhausen @ AK: Stadien, Sprungsch., Sumo; Bfm: Belege Fußball; Kickers Offb. 
Albert Wörner,   Dammstraße 15, chal.woerner@t-online.de 

64589 Stockstadt/Rh. @ Bfm: Motive Welt; Privatpost; Internetmarken  

65199 Wiesbaden  Bfm: FDC, Blocks; AK; TK  

65385 Rüdesheim @ TK; Bfm: Automaten; Mün; LP  

*SgS* – Sammelgebietsverzeichnis 
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66125 Dudweiler-Saar @ TK: Bier/Lebensm.; Pins: Bier, Ballon, HRC, Radio, Saarl.; Mün: €  

Uwe Dräger,   Steigerstr. 12, uwe.draeger@web.de 

66292 Riegelsberg @ Fußball-Kaugummi-Bilder (keine Americana)   

67063 Ludwigshafen  Katzen  

Tim-Niklas Zimmer,   Werderstraße 25,  Bfm: Automobil, Moderne Privatpost 
69120 Heidelberg @ TK: Automobil; AK: Automobil tinizi@gmx.de 

70173 Stuttgart @ TK  

Christina Burdinski,   Plettenbergstr. 4 

72336 Balingen  Bfm; TK; Servietten; Werbekulis; Einkaufswagen-Chips; FB  

Heinrich Walter,   Ziegelgasse 7, Henry.Walter@t-online.de 

72488 Sigmaringen @ Bfm: D  

Adolf Wagner,   Hohenstaufenstr. 100/8N, 07161/78263 

73033 Göppingen  Bfm; Mün: €  

Walter Rohrhofer,   Frühlingsanger 6, 089/3137228 

80933 München  Mün  

Alexandra Schmidt,   Dr.-Troeltsch-Straße 2, eierle@gmx.de 

86179 Augsburg @ Souvenir-/Prägemünzen (oval)  

Richard Fritz,   Postfach 1230 Bfm (Jugendgruppe Donau-Lech) 
86635 Wertingen  TK; AK Bayern (nach Suchliste)  

87406 Kempten @ TK; Skipässe  

Peter Friedl,   Edle-Rieder-Weg 9, Tel/Fax: 08348/313 

87651 Bidingen @ Mün: Euro; Bfm: D, Internetmarken  

papa-elwiz@web.de  Mün: 10-Euro Sondermünzen Deutschl., 2-Euro Sondermünzen,  
87700 Memmingen @ Bfm: Dauerserien-Rollenmarken Bund** + Berlin**  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9, 0911/6999506, Fax -621,  wolfgang@objectfarm.org,  
90522 Oberasbach-Altenbg. @  Schlüsselanhänger www.schluesselanhaenger.de 

97342 Marktsteft  Mün; Kochbücher; Tortenplatten  

Georg Eisemann,   Postfach 13 27 

97603 Bad Neustadt  TK: P, S, A, K oo; Bfm: Dt. ** + oo; Mün; Motive: Fotografie  

Adolar Werner, Riedstr. 5, 0977/3212, glubberer.addi@t-online.de, Bier-, Brotmarken/-Jettons 

97618 Hollstadt @ Blechspielzeug/Emailschilder/Brauereibierkrüge (jew. vor 1960);  
98743 Spechtsbrunn  Bfm: Weltraum (Sätze/Bl./Bög. **, FDC, Bel...), GUS, China, USA  

 

 Anzahl:  86 

 Anzahl @:  41 

 Anzahl mit Namen:  42 

 Abonnenten gesamt:  97 

 

Bei Sammlern ohne Kontaktdaten leite ich eure Adresse 
oder eure frankierten Briefe/Karten bzw. Mails weiter.  
Bei Sammlern ohne E-Mail-Adresse (@) bitte ich ggf. um 
Portoersatz (für Postkarte). 
 

Meldestelle „unseriöse Sammler“: 
Heinrich Walter, Ziegelgasse 7 

72488 Sigmaringen, 
Henry.Walter@t-online.de 

Sammelgebietsverzeichnis *SgS*  

Legende 

@ E-Mail-Adresse vorhanden 

AK Ansichtskarten 

Bfm Briefmarken 

EKW Einkaufswagenchips 

FB Friendsbook 

KRD Kaffeerahmdeckeli 
LP Langspielplatten 

Mün Münzen 

PC PostCards 

PoC PortoCards 

PrivC PrivatCards 

RL Rubbellose 

Takal Taschenkalender 
TK Telefonkarten 

Ü-Ei Überraschungseier-Figuren  
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Bibliotheksausweise 

VON JENS KESTNER  

Als neuer Abonnent des Sammlermagazins 
möchte ich etwas über mein Hobby schrei-
ben. Ich wohne in der Nähe von Frankfurt 
am Main und sammle Bibliotheksausweise. 
Für diejenigen unter euch, die den Begriff 
nicht kennen, man kann sie auch Benutzer-
ausweise, Entlehnkarten, Lesekarten, Leih-
ausweise oder sonst wie nennen, jede Bibli-
othek / Bücherei hat da ihren eigenen Na-
men.  

Stadtbücherei Landshut, 2011 

 

Nun fragt man sich, warum gerade Biblio-
theksausweise? Münzen, Briefmarken, 
Kronkorken, Zuckertütchen, Bierdeckel, 
Kaffeerahmdeckeli, alles wird irgendwo 
gesammelt, warum dann nicht auch dies? 

Angefangen hat es einmal mit Jubiläums-
festschriften von Büchereien und Bibliothe-
ken. Gerade die sogenannte „graue Litera-
tur“, heißt, die kleinen, örtlich begrenzten 
Gelegenheitsschriften, hatten und haben es 
mir immer noch angetan. Ich hatte hierbei 
des Öfteren die eine oder andere Bibliothek 
angeschrieben und nach entsprechenden 
Publikationen gefragt. In den damaligen 
Antwortbriefen der Büchereien lagen dann, 
außer den angeforderten Festschriften, ver-

einzelt auch mal ein Lesezeichen oder eine 
Benutzerkarte. Heute jedoch, im digitalen 
Zeitalter, wo alles nur noch „online“ publi-
ziert wird, gibt es von solchen Broschüren 
leider nicht mehr viele, also musste ein neu-
es Sammelgebiet her. 
Somit bin ich dann eines Tages auf das 
Sammeln von diesen Büchereiausweisen 
umgestiegen. Und das Schöne an der neuen 
Sammelleidenschaft war oder ist, diese Kar-
ten gibt es immer noch, und es wird sie be-
stimmt auch noch einige Zeit geben, trotz 
Internet oder E-Book Reader. 
Soweit ich weiß, bin ich in Deutschland der 
einzige Sammler solcher Ausweise. Klar, 
der eine oder andere Bibliothekar oder eine 
Bibliothekarin hat bestimmt auch ein paar 
dieser Karten zu Hause, hier handelt es sich 
aber meistens um Exemplare der Institutio-
nen ihres beruflichen Werdeganges. 
Die Karten zu bekommen ist hingegen nicht 
so einfach. Ich suche im Internet, auf Floh-
märkten, und ab und zu schalte ich mal eine 
Suchanzeige, so wie es wahrscheinlich die 
meisten Sammler tun. 
Die Internetsuche, gerade nach älteren 
Exemplaren, ist jedoch auf Grund der ver-
schiedenen Namen, wie oben schon be-
schrieben, ziemlich aufwendig. Ab und an 
habe ich auch mal Erfolg auf dem Floh-
markt. Die aktuellen Ausweise jedoch ver-
suche ich über die jeweilige Institution zu 
bekommen. Leider ist hier die Erfolgsquote 
ziemlich dürftig. Gerade die kleinen öffent-
lichen Büchereien und Bibliotheken zeigen 
sich hier ziemlich zurückhaltend. Wie benei-
de ich da die beiden Sammler aus den USA 
mit je etwa 5000 Ausweisen. In den Verei-
nigten Staaten sehen die Public Library 
nämlich ihre „Library Card“ auch als Werk-
zeug der Außenwerbung. 

spezial  
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Meine Sammlung präsentiere ich natürlich 
auch online: 

http://bibliotheksausweis.npage.de. 
Da sich hier viele ältere Karten befinden, sehe 
ich diese Homepage zudem auch als Archiv 
für Historiker, welche die Bilder, unter be-
stimmten Voraussetzungen, gerne für eventu-
elle Heimatpublikationen verwenden dürfen. 
So, nun genug erzählt. Der nun folgende Satz 
muss aber sein, schließlich will ich ja für mei-
ne Sammlung hier auch ein bisschen Werbung 
machen. Falls jemand von euch seinen „alten“ 
Ausweis nicht mehr benötigt, ich verspreche, 
er findet in meiner Sammlung einen würdigen 
Platz! (Kontakt: buechereiwelten@arcor.de) 

Städtische Volksbücherei Berlin, 
Bezirk Tempelhof, 1928 

spezial  

Deutschland 

Das Finanzministerium stellt zu Ende des Jahres 
die Ausgabe der 10-Euro-Gedenkmünzen ein. Da-
für ist die Ausgabe von 20-Euro-Silbermünzen 
geplant. Sie sollen aus 925er Silber mit einem 
Feingewicht von 16,65 Gramm bestehen. In Stem-
pelglanz-Qualität sollen sie zum Nennwert ausge-
geben werden, Spiegelglanz gibt es mit Aufschlag. 
Die erste Serie sollen „Grimms Märchen“ sein, 
beginnend im Februar mit „Rotkäppchen”. 

 

Australien 

Von der 1 Dollar Kookaburra 2015 (1 Unze Silber) war 
die komplette Auflage von 500.000 bereits im März 
ausverkauft! 
 

Die 1 Dollar Funnel-
Web Spider 2015 
(Trichternetzspinne) 
erscheint als 1 Unze 

Silber 999, limitiert auf eine Auflage von maximal 
1.000.000  Stück. 
 

 

Das Interesse an Silber ist weiterhin sehr stark, wie z.B. auch bei der Rekord-Auflage und 
dem Verkauf des US-Silber-Dollars 2014. 

Münzen 

Münzen-News 

VON *VC* 

(© RETUSCHE DEUTSCHES MÜNZEN MAGAZIN) 
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  Kleinanzeigen 

Suche Briefmarken aus aller Welt 
mit Gemälden ausschließlich der 
Maler Dürer, da Vinci, Raffael, 
Tizian, Rubens, Rembrandt, de 
Goya, Renoir, Gaugin, van Gogh, 
Picasso und Hundertwasser. Biete 
DDR **/ZD/DV, BRD **/MK, 
UNO **, Österreich **, verschiede-
ne Motivmarken **/oo.  

Franz Kouba 

PF 600007, 04181 Leipzig 

Suche Tauschpartner für Schiffs-
post, Arktis- und Antarktisbelege.  

Uwe Mühring 

Schlegelsweg 3, 22089 Hamburg 

Tel/Fax 040/207714 

 

Gebe Ansichtskarten alle Welt 
unbeschrieben und ETB Bund und 
Berlin. Suche im Tausch Briefmar-
ken Motiv „Auto“ postfr isch alle 
Welt.  
Walter Lachmann, Bierberger Str. 

12, 31249 Hohenhameln 

 

Verkaufe 4 private postfrische 
österreichische Telefonkarten mit 
20 Schillingwertspur für 25 € incl. 
Portokosten (Sondermarken). Suche 
Interessenten für Schweiz-

Briefmarken in Schmuckum-
schlägen.  

Othmar Gaberc 

Gartenaugasse 6/3 

3500 KREMS, ÖSTERREICH 

othmar.gaberc@aon.at 
 

Suche Briefmarken RE 11+4 
„Unfallverhütung“ (Bund/Berlin), 
nur farbige Nummern, ungeknickt.  

Adolar Werner 
Riedstr. 5 

*KmF* 

97618 Hollstadt 
0977/3212 

glubberer.addi@t-online.de 

 

Suche Sammlerfreunde zum 
Tausch von postfrischen Brief-
marken, Telefonkarten und 
Münzen. Biete Polen 1945-2015 
postfrisch und gestempelt, Russ-
land und GUS-Länder ab 1992 bis 
heute, Abo-Marken PL/RU. Polni-
sche Telefonkarten leer billig zu 
verkaufen. PL Münzen 2 und 5 ZL 
Sonderausgabe, RU Münzen 10 
RBL plus Sotschi-Münzen und 
Banknoten. Suche postfrisch 
Deutschland Marken, Münzen, 
Banknoten (Euro).  

Stanisław Rutkowski 
ul. Przechodnia 3 m 5 

77-310-DEBRZNO, POLEN 

Telefax +48.59-8335-628 

Mobil (SMS) +48.530.091.228 

Suche/
tausche 
EKW-

Chips aus 
Metall. 

 

Bitte alles anbieten – nehme auch 
doppelte. Biete im Tausch: Metall-
chips, Pins, Anstecknadeln, MBL, 
Schlüsselanhänger, Werbekulis …  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9 

90522 Oberasbach 

wolfgang@objectfarm.org Suche Briefmarken von Japan 
Ihrer Wahl, gebe Marken meiner 
Wahl.  
Erich Zumach, Sahrensdorfer Str. 

21a, 23769 Fehmarn/OT Burg 

 

Suche Tauschpartner für  
Prodir- und Werbekugelschrei-
ber. Kaufe Prodir-

Kugelschreiber zu Marktpreisen. 
02405/85214 

 

Suchen alte Ansichtskarten aus 
Bayern, insbesondere Raum 
Augsburg, Dillingen a.d. Donau, 
Wertingen. Suchliste senden wir 
gerne zu. Suchen auch Briefmar-
ken, Münzen, Telefonkarten 
u.v.m. Wir freuen uns über jede 
Zusendung, über Interessierte und 
neue Mitglieder.  

Briefmarken-Jugendgruppe 

Donau/Lech, Postfach 12 30 

86635 Wertingen 

 

Verkaufe ca. 35.000 Briefmar-
ken Deutschland, Europa und 
USA, meist gestempelt, für  20 
% vom Michel. Fehllisten bitte an  
Adolf Wagner, Hohenstaufenstr. 

100/8, 73033 Göppingen 

 

Sammler sucht Kartenspiele 

von Fußballvereinen sämtlicher 
Ligen. Kauf oder  Tausch. Reich-
lich Tauschmaterial vorhanden. 
Rudolf Böttcher, Am Tannenbusch 

15, 46562 Voerde, 0281/43489 

 

Kugelschreiber-Sammler ge-
sucht, wer ist, wer kennt Sammler 
von Werbe-Kugelschreibern ???  
Suche alle Werbeschlüsselanhä-
nger, biete gleiches, aber  auch 
MBLs, Werbekulis, Pins, Ansteck-
nadeln, Telefonkarten u. a. nach 
Absprache.  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9 

90522 Oberasbach 

wolfgang@objectfarm.org 

 

Suche unter anderem O 302 
06.99 – Sigurd – N. Hethke Visi-
tenkarte Nr. 43, O 1760 12.96 – 
Wappen und Schlösser und weitere 
O + K-Karten aus meiner Fehlliste, 
einfach anfordern. Tauschmaterial 
(O + K, PD mit Zudrucken, 
Sparkassenkarten mit Zudru-
cken) vorhanden. Auch Verkauf.  

Norbert Wischer, Kulbeweg 14 

13587 Berlin, 0175/5557348 

 

Suche bankfrische 5€-Banknoten 
aller teilnehmenden Länder. 
Tauschmaterial vorhanden (auch  
€-Münzen).  
Heinz Bargon, Postfach 90 02 61 

51112 Köln 

nc-bargonhe9@netcologne.de 

 

Öffner-Sammler gesucht! Wer 
kennt Sammler von Öffnern oder 
Ansichtskarten? Biete fast alles, 
was gesammelt wird.  

Suche sog. 
elongated 

coins, 
auch 

Souvenir-, 
Quetsch- oder Prägemünzen ge-
nannt. Bitte alles anbieten – egal in 
welchem Zustand, auch doppelte.  

Alexandra Schmidt 
Dr.-Troeltsch-Straße 2 

86179 Augsburg 

muenzen@onlinehome.de 
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*SmS* 122 soll am 15. Juni erscheinen! 

Versandbedingungen: 
 

      Inland       Ausland   
Preis pro Einzelheft    1,50 €  1,70 € 

 
 

 

Die Preise beinhalten Porto und Verpackung! 

 

Bezahlung in gültigen Marken der Deutschen 
Post oder Überweisung auf das Konto     � 

 

 

Impressum 

Herausgeber: 
Sammlermagazin Sandesneben 

Dirk Lenke  Tel.: 04536/89 10 37 

Lüchower Weg 1  SMS: 04536 89 10 37 

23898 Labenz  E-Mail: Dirk.Lenke@t-online.de 

 

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 15.12.2003 

Die Ausgaben sollen jeweils zum 15. eines jeden geraden Monats verschickt werden.  

Die Rechte der Abbildungen liegen bei den jeweiligen Lizenzgebern! 

Kopieren zum kostenlosen Verteilen an Freunde, Sammlerinnen und Sammler erwünscht! 

Kontoinhaber: Tim-Niklas Zimmer 
IBAN: DE58 7012 0400 8471 8200 04 

BIC: DABBDEMMXXX 

15. Rückwärtsauktion 

Wolfgang Engel spendete 60 Ganzstü-
cke aus aller Welt – vorwiegend echt 
gelaufen. Ihr müsst also nicht selbst 
rumreisen, um sie zu bekommen, son-
dern lediglich schnell bieten! 
 

 

Täglich geht es einen Euro abwärts:  
 

Startpreis am 1.5.15: 55 € 

+ Porto: 0,85 € (international: 1,50 €) 

 

Euer Gebot könnt ihr jederzeit abgeben 
– den „Zuschlagstag“ ermittelt Tim-

Niklas Zimmer dann für euch! Da wir 
nicht nach Stunden und Minuten werten, 
könnt ihr nur volle Eurobeträge bieten! 

Das Mindestgebot beträgt einen Euro. 

 

Gebote schickt ihr bitte per Karte oder Brief an: 
Sammlermagazin Sandesneben, Rhönstraße 4, 

61118 Bad Vilbel 
oder per Mail an:  

sammlermagazin-sandesneben@outlook.de 

Bei Posteingang mit gleichem Gebot entscheidet 
das Los (bei Mails die Eingangsreihenfolge). 

Auktion *SmS* 

Ergebnis der  
14. Rückwärtsauktion 

Zwei Gebote gab es für die Hoch-
sprungmünze – beide bezogen sich auf 
den „15-Euro“-Tag! Das Los entschied 
sich für Hermann Glander.  

Herzlichen Glückwunsch! 

*SmS* wird ab Heft Nr. 122 von 

Tim-Niklas Zimmer übernommen. Dort 
erfahrt ihr auch die künftigen Kosten. 
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  Preisrätsel 

Preisrätsel  
 

Rund 150 Telefonkarten 
weltweit spendete Albert 
Wörner – herzlichen Dank! 

 

Wer sie gewinnen möchte, 
beantwortet bitte folgende 

 

 

Preisfrage:  
Welches Instrument 
wird auf der Karte 

unten links gespielt? 

 

 

 

 

 

 

Schickt eure Antworten per Karte oder Brief an: 
Sammlermagazin Sandesneben, Rhönstraße 4, 61118 Bad Vilbel 

oder per Mail an: sammlermagazin-sandesneben@outlook.de 

 

 

Teilnahmeschluss:   Sonntag, 31. Mai 2015 

Auktion 

44 Steckkarten mit Plattenfeh-
lern und Marken mit/ohne Flu-
oreszenz spendete *VC* – herz-
lichen Dank! 

Startgebot: 9,99 € 
 

 

 

Der Meistbietende zahlt nicht 
mehr als einen Euro über dem 
zweithöchsten Gebot, es gibt kei-
ne weiteren Gebühren. Bei glei-
chen Geboten entscheidet die Rei-
henfolge des Eingangs. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auktionsende ist am 31.5.15, 3.15 Uhr MESZ 

 

 

 

Gebote per Karte oder Brief an: 
Sammlermagazin Sandesneben, Rhönstraße 4, 61118 Bad Vilbel 

oder per Mail an: sammlermagazin-sandesneben@outlook.de 

Auktion 

Teilnahmebedingungen: Jeder Leser von *SmS* darf mit einer Lösung teilnehmen, Mitarbeiter von 
*SmS* sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet das 
Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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